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DaB beste und wirksamste

Porsch-Leberthran-Oel
H S n S c L ° p h o l n ' Rachitis, Lungonsucht,
«uston, Brustschmerzon, Hautaussehlägo
ü[c. otc. in Flaschen & 60 kr., 10 Fla- !

sehen 5 fl.
Apotheke Piccoli,

•«-•aibach, Wienorstrasae.
off««^^**0 wer< iea umgehend per Post
I Z ° i ^ _ _ f4603) k - 1 8

(LW i ) KunämaHunl,. Nr. 272,
lunzV°" l. l. Bezirksgerichte Kronau wird
NHemacht, dass die auf Grundlage der zum

Aleyung eines neuen Grundbuches
«r dle Catastralgcmeiudc Birnbaum

Nebst 3.?"/ Erhebungen verfassten BeMogen
den «^ " berichtigte» Verzeichnissen der Map-
« " V n " ""^ ^"ungsproto loücn hiergerichls

leil Sollen Einwendungen gegen die Nichtig-
t der Vc chbogen erhoben werden, so wi?d

zur Vornahlne weiterer Erhebungen der Tag
auf den 4. M ä r z 1884,

"" läuf ig in der Gerichtslanzlei, bestimmt.
» e a e ö ^ H ? " ? den Interessenten bekannt
« amor i s i ^ § ^ ^
neuen G u«K^ / ^ ^^ ° ^ rde rungen w die
wenn der N,uck)se>nlagen unterbleiben lann.
d'se? N«3 " ^ ^ ^ ^ « ^ "or der Verfassung

' «^"lagen darum ansucht. "

1834 ^^lrlsgericht Kconau, am 6. Februar

^ 0 ^ 2 ) ' Nr. 10599.

Uebertragung executiver
Realitäten-Versteigerung.

w i , ^ ° l " k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
"iro bekannt gemacht:
Dp,. ^ ^ ! "ber Ansuchen des Herrn Dr.
aern» Ü Adelsberg die erecutive Verstei«
ulungderbem Andreas Oantel in Belsko
UalV?' 'ge lb l ich °"f 40 fl. geschätzten
X " " Urb.-Nr. 9«/, aä Herrfchaft
tunZ benMiget und hiezu drei Feilbie-

^«'̂ agsatzungen. und zwar die erste auf
h . , ^ . den 3. M ä r z ,
"e zweue auf den
und k' ^ . 4. A p r i l
""d dle dritte auf den
jedesmal . ^ M a i 1 8 8 4 .
in?"Ä< vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ana"Ge"chtskanzlei , ^ dem Anhange
^ordnet worden, dass die Pfandrealität
nur?," "sten und zweiten Feilbietung
bei k ^er über dem Schätzungswert,
selber dritten aber auch unter dem-

" y'Ntangegeben werden wird.
in^°s'e Licitationsbedingnisse, wornach
tem ys !̂ ere jeder Licitant vor gemach-
den ^ " F e ein 10proc. Vadium zu Han«
hat / ^ l̂citationscommission zu erlegen
oer' '^"'e das Schätzungsprotokoll und
diez^""bbuchsextract können in der
werdei " ^ e n Registratur eingesehen
22 ^'Bezirksgericht Adelsberg, am

"ezember 1863.

(684-3) HunämllHunn. Nr. 740.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Salog
am 18., 19., 20.. 2 1 . . 23.. 25., 26. und

28. Februar 1 8 8 4
und im Bedarfsfälle an den darauffolgenden
Tagen jedesmal vormittags 8 Uhr in der
diesgerichtlichcu Amtskanzlei stattfinden werden,
wozu alle Personen, welche an der Ermittlung
der Bcsihocrhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor»
bringen können.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 26. Jänner

(585-3) Nr. 464.

Bekanntmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass das

k. t. Landesaericht Laibach mit Beschluss
vom 26. Jänner d. I . , Z. 510, über
Katharina Wester von Äuriz Nr. 23
wegen erhobenen Wahnsinnes die Curatel
verhängt hat. und dass ihr der Besitzer
Anton Wester von Auriz zum Curator
bestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 31. Jänner 1884.

(561—3) Nr. 361.

Erinnerung
an Maria Rozman und Theresia

Cerar.
Von dem t. k. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird der Maria Roz-
man und Theresia Cerar hiemit erinnert:

Es habe wider sie u. Cons, bei diesem
Gerichte Maria Cerniko (durch Dr. Pa-
peZ) die Klage M o . 63 ft. 4 8 ^ kr. f. A.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 14. M ä r z 1884
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Advo-
caten Dr. Franz Munda in Laibach als
Curator aä kowm bestellt.

Maria Rozman und Theresia Cerar
werden hievon zu dem Ende verständiget,
damit sie allenfalls zur rechten Zeit selbst
erscheinen oder sich einen anderen Sach-
walter bestellen und diesem Gerichte nam»
haft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator nach
den Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt werden und den Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Laibach am 10. Jänner 1884.

(582—2) Nr. 598.

Relicitatwn.
Vom l . k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 8, 11 und 20
vom Jahre 1883 enthaltene Edict
vom 26. Dezember 1882, Z. 8717,
bekannt gemacht, dass die executive
Relicitation der im Landtafelbande 18
Seite 80 vorkommenden, von Josef
Eukek erstandenen Realität mit dem
vorigen Anhange auf den

l O . M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, im hiergericht-
lichen Verhandlungssaale übertragen
wurde.

Laibach am 29. Jänner 1884.

(239—3) Nr. 8004.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Catastral-

gemeinde Altllnden 8ud Einlage Nr. 58
vorkommende, auf Georg Variö aus Unter-
suchor Nr. 19 vergewährte, gerichtlich auf
231 fl. bewertete Realität wird über An-
suchen des Milo Variö von Dragatus,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 29. März 1883, Zahl
2106, per 150 fi. ö. W. f. A., am

7. März und am
4. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und am
9. M a i 1884

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
15ftroc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. Dezember 1883.
(690—2) Nr. 740.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Anton,
Jakob und Francisca O o ö i n a r , respec»
live ihre unbekannten Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Littai

werden die unbekannt wo befindlichen
Anton, Jakob und Francisca Oböinar,
respective ihre unbekannten Erben uno
Rechtsnachfolger hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Oböinar von Prchnsle Njlve dle
Klage äL pru.68. 26. Jänner 1884, Zahl
740, pcto. Erloschenerllärung mm Ior-
derung pr. 228 fl. eingebracht, worülxr
zur summarischen Verhandlung die Tag«
fahrt auf den

2 6. F e b r u a r 1 8 8 4
hlergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlefem Gerichte unbekannt und dieselben
Vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend

sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den k. t. No»
tar Herrn Lucas Svetec in Mittat als
Curator aä actum bcskllt.

Dle Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und dle Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich dle auS einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

«. l. Bezirksgericht «lttal, am 4ten
Februar 1884.

( 6 8 9 - 2 ) Nr. 739.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Thomas
P i p an von Eeple, resp. seine unvekann»

ten Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Littai

wird dem unbekannt wo befindlichen Tho-
mas Pipan von Aeple, resp. seinen un-
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Obkinar von PreZensle Njlve die
Klage äo pra.63. 26. Jänner 1884. Zahl
739, wegen Ersitzung eine« Weingartens
in Mortlutschberg eingebracht, worüber
die Tagfahrl auf den

26. F e b r u a r 1 8 8 4

hlergerichts angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort deS Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den l. l . No-
tar Herrn Lucas Svetec in Littai als
Curator kä »et,um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnm'gsmäßilien Wege einschreiten nnd
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimnnmam der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge<
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Littai, a." 4ten
Februar 1884.
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(368—2) Štev. 12 420.

Relicitacija.
K prošnjo Katre Bratanič iz

Gorenjiü Lokvic se eks. relicitacija
zemljišča Štefan Derganca iz Gorenjih
Lokvic, upisanega v zemljiških kujigah
rektf. štev. 1521/» n. v. r. komende Me-
liške, prodanega za 1221 gold., do-
loci na dan

7. marca 1884
8 pridržanjem kraja, časa in prejšnjega
dodatka.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnö 25. novembra 1883.

(480—2) Štev. 13 322.

Oglas.
V izvršilni stvari glavnega zastopa

banke „Slavije" v Ljubljani po dr.
Moscheju se bode pri podpisanemokraj-
nem sodišču dražba Martin Golobi-
čevega iz Kal štev. 21 na 2100 gold,
cenjenega zemljišča kurr. stev. 200
grajščine Gradac dnö

5. m a r c a ,
5. a p r i l a in
7. maja 1884,

vselej ob 11. uri dopoludne po na-
vadnih pogojih vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn6 18. grudna 1883.
(600—2) Štev. 8744.

Izrek.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

daje na znanje:
Na prošnjo Janeza Rusa iz Brež

dovoljuje se izvršilna dražba Matije
Arkotovega, sodnjo na 1333 gold, ce-
njenega zemljiš5a pod hišno štev. 14,
zemljeknjižna vložna štev. 174 kata-
stralne obcine Jurjevica.

Za to dolofcujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

15. m a r c a ,
drugi na dan

15. a p r i l a
in tretji na dan

14. maja 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne,
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, ysled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 134gld. varščine y roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni zapisnik Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dnö 27. decembra 1883.
«'7279—2) Štev. 7200.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

daje na znanje:
Na prošnjo g. Ivana Fajdige iz So-

dražice dovoljuje se izvršilna dražba
MarijeMaroltovega, sodnjo na 3735 gld.
cenjenega zemljišča vloga štev. 12 ka-
tastralne obfcine Sodražica v Sodražici
Stev. 10.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

3. marca,
drugi ^a dan

3. apr i la
in tretji na dan

3. maja 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludnč
pri tem sodišti s pristavkom, da se
bode to zemljišfce pri prvem in drugem
roku le za ali črez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to \red-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dnö 20. oktobra 1883.

(682—2) Nr. 7735.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Jakob Ia-
godnik aus Tominje Nr. 7 (durch dessen
Machthaber Josef Urh von dort) gegen
Martin Iagodnik aus Tominje Nr. 25
die mit Bescheid vom 9. September 1882,
Z. 6297. auf den 26. Jänner l. I . an-
geordnete, jedoch erfolglos gebliebene dritte
exec. Feilbietung der Realität Uibar-
Nr. 541 kä Gilt Birkenthal im Reassu-
mierungswege neuerlich auf den

7. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 18W,
Dezember 1883.

(550—2) Nr. 9796.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Franz Oerko von
Zirkniz wird die mit dem Bescheide vom
5. August 1881, Z. 6528, auf den 5ten
Oktober 1881 angeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte exec. Feilbietung der
dem Johann Vidmar nun Iernej Bre-
zec von Vigaun Hs. - Nr. 29 gehörigen
Realität 8ud Rectf.-Nr. 406 aä Gut
Turnlak reassumando auf den

8. M ä r z 1 8 6 4 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
Dezember 1383.

( 3 4 2 - H Nr. 11266.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Mathias Hlad-
nik von Kirchdorf wird die mtt Bescheid
vom 12. Juli 1883, Z. 6358, auf den
22. September 1883 angeordnet gewe<
sene und sohin sistierte dritte exec. Feil-
bietung der der Maria Logar von Ober-
dorf Hs.'Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf
7270 fl. bewerteten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 23, Urb.-Nr. 8 26 Herrschaft Loitsch,
wegen schuldigen 87 fl. 62 kr. und 77 fl.
s. A. reassumando auf den

8. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 25sten
Dezember 1883.

(651—2) Nr. 9951.

Executive
ReMäten-Nersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels,
berg wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Adesberg (in Vertretung des hohen
t. k. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Herrn Alois Dekleva von Adels-
berg gehörigen, gerichtlich auf 9630 fl
geschätzten Realität Einlage Nr. 42 der
Catasti algemeinde Adelsberg bewilligt und
hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a i 1 8 6 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert. bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen bat
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Reg lstratur eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Adelsberq. am
30. November 1S83. ^'

(529—2) Nr. 361.

Bekanntmachung.
Ueber die von Josef Grom von Ober-

laibach gegen Ursula Grom vom ebenda,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolger
8ud pra68. 18. Jänner 1884, Z. 381,
eingebrachte Klage M o . Eigenthums»
anerkennung und Gestattung der Gewähr-
anschreibung wurde die Tagsatzung auf den

4. M ä r z 1 6 8 4 ,
Vormittage 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net und dem Geklagten Herr Franz
Ogrin von Oberlaibach als Curator aä
aetulu bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
19. Jänner 1884.

(553—2) Nr. 237.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Die laut Bescheides vom 3. Dezember
1883, Z. 7334. bewilligte exec. Feilbie-
tung der Realität Einlage Nr. 82 Cata-
stralgemeinde Schönbrunn des Johann
Zeleznikar von Schönbrunn, im Schätz«
werte per 4915 fl., wird auf den

4. M ä r z .
4. A p r i l und
3. M a i 1 8 8 4 ,

vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
18. Jänner 1884.
(5563—2) Nr. 8164.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pre-
loch (durch Dr. Deu) pet,o. 377 fl. s. A.
die mit Bescheid vom 2. Juni 1863,
Z. 4032, auf den 12. Oktober 1683
anberaumte dritte exec. Feilbietung der
dem Franz Penko in Peteline gehörigen,
gerichtlich auf 2513 fl. bewerteten Rea-
lität Urb.-Nr. 5, Auszug-Nr. 1617 ac!
Herrschaft Prem, auf den

3. M ä r z 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem vorigen Anhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. Oktober 1883.

(237—2) Nr. 6321.

E M Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft Pöl-

land 8ud tow. V, toi. 96 vorkommende,
auf Ivan Zalc aus Schweinberg Nr. 8
vergewährte. gerichtlich auf 144 fl. ve»
wertete Realität wird über Ansuchen des
Iovo Verliniö aus Bojance, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Ver-
gleiche vom 31. Mai 1882, Z. 3346,
per 6 fl. 33 kr. ö. W. s. A., am

7. M ä r z und am
4. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und am
9. M a i 1864

auch unter demselben in der Gerichtskanzlei
jedesmal um 10 Uhr vormittags an den
Meistbietenden feilgeboten werben.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
3. Oktober 1863. _ _ _ _ ^ ^

(236—2) Nr. 6354.

Efec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pöllano 8ub torn. I , toi. 28, Gottschee
8ud tom. 25, lol. 195, vorkommende,
auf Georg Fugina aus Tfchöplach Nr. 7
vergewährte. gerichtlich auf 1160 fl. be-
wertete Realität wird über Ansuchen des
Marcus Küre, Machthaber des Iahann
Küre aus Tschöplach Nr. 12, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Ver-
gleiche vom 7. September 1867, Z. 5075.
per 60 fl. 32 kr. ö. W.s. A., am

7. M ä r z und am
4. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und am
9. M a i 1 8 8 4

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
5. Oktober 1693.

(238—2) Nr. 7576.

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Vrundbuche der Herrschaft

Krup sud Eurr.-Nr. 105, Nectf.-Nr. 125
und 125'/, vorkommende, auf Jure
Pojet aus «rüble Nr. 28 vergewährte,
gerichtlich auf 476 fl. bewertete Reali-
tät wird über Anfuchen des Miko Zu<
panöiö aus Grüble, zur Einbringung oer
Forderung aus dem Vergleiche vom IMN
Jänner 1877. Z. 298, per 120 ft. ö. V>
s. A., am

7. M ä r z und am
4. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und
a m 9 . M a i 1 8 8 4

auch unter demselben in der Gerichts"
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden-

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, all
20. Dezember 1883.

(359—2) S. 5902.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Uandstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Erecutionsfiihrung des

Franz Dular von Zavode gegen Martin
Dular von Karlie pcto. 67 ft. s. A. die
mit Bescheid vom I . Iu l l 1883, Z. 2598,
auf den 24. Oltober l. I . angeordnete,
aber sistlerte dritte exec. Feilbietung dec
Realität des Martin Dular von Karlle
8ub Einl.-Nr. 274 der Catastralgemeinoe
Landstraß auf den

12. M ä r z 1884
von 9 bis 12 Uhr hlergecichts mit dew
vorigen Anhange reasfumierl worden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am Ssten
Dezember 1883.

(5584-2) Nr. 8591.

3teassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton V>'
tenc von Dorn M o . 171 fl. s. A. die l"it
Bescheid vom 12. Mai 1877, Z. 7795,
bewilligte und mit Bescheid vom 20steN
September 1877, Z. 8873, sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem mz. Franz Kle
von Dor» gehörigen, gerichtlich auf 223^
Gulden bewerteten Realität Urb.-Nr. "
»ä Prem reassumiert und die Tagsatzung

auf den 7. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, olN
23. Oktober 1883.

(613—2) Nr. 9376.

Executive
Realitätenversteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Littai (uom. des hohen k. k. sle-
rars) die executive Versteigerung der den'
Johann Sonöar von Kre'snizberg geh^
rigen, gerichtlich auf 2360 ft. geschätzte"
Realität Einlage-Nr. 57 der Catastral'
gemeinde Kresnizberg bewilliget und t M "
drei Feilbietungs-Tagfatzungen, und zw"
die erste auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

14. M a i 1 8 8 4 , ,,,,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uy^
in Littai mit dem Anhange angeordnr
worden, dass die Pfandrealität bel 0^
ersten und zweiten Feilbietung nur "
oder über dem Schätzungswert, bel ^
dritten aber auch unter demselben y'"
angegeben werden wird. .H

Die Licitations-Vedingnisse, worua^
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»
Anbote ein lOproc.Vadium zu Hände" ^
Licitations-Commission zu erlegen y"'
sowie das Schähungsprotololl und 0°
Grundbuchsexttact können in der 0'r
gerichtlichen Registratureingesehenwer^'

K. k. Bezirksgericht Littai, am 3lstt'
Dezember 1683.
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694-1) Nr. 890.

Nelicitation.
<,„.A°ndem l. k. städt.-deleg. Bezirks,
»"lchte Rudolfswert wirdbekannt gemacht:
. «s sei über Ansuchen des l. l . Haupt-
^ueramtes Rudolfswert wegen nicht zu-
UM ttner Licitationsbedingnisse die Reli-
matlon der im Grundbuche der Zapf.
icyen Gilt Loöna Lud Dom.-Nr. 2 vor-
ommenden, auf Franz Florjanöic in

" tna vergewährten, von Iosefa Perslna
°on ^o na laut Llcltationsprotolollcs vom
AAugust 1883. Z . 8618. um den
«telsibot von 637 f l . erstandenen Rea«
l at bewilliget und zur Vornahme der-

»"den die Tagsatzung auf den
. . 13. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisätze
ungeordnet worden, dass bei derselben
^lge Realität um jeden Preis hintan,
»egeben wird.

. 6. l. ftädt..deleg. Bezirksgericht Ru-
^lfswert, am 25. Jänner 1884.

(593—1) Nr. 13 621.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Bon dem l . l . städt.-deleg. Bezirks.
8 Nchte in Rudolfswert wird bekannt
yrmacht:

Es sei über Ansuchen des Gustav
^rom von Rudolfswert (Cessionär der
Agnes Vest von S t . Cantian die Reas-
Nlmlerung der mit Bescheid vom löten
M t 1882. Z. 9990, und 10. Oktober
I«no ^ ' ^ ^ «us den 19. Dezember
«^angeordne t gewesenen und mit
i 4 l U " ° " ^^' November 1882, Zahl
Nstl < ' ^ " ^ n , Reassumierungörechte
^«erlen dritten exec. Fellbletung der dem
^ org Maker von Hereindorf gehörigen,
" f kfec. Pfandrechte belegten, gerichtlich

x , ' ^ b si- geschätzten, im Grundbuche
" " Herrschaft Ultenburg 8ud Urb.-Nr. 29
vorlnlnmenden Realität bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagsatzung
"Us den

. . 12. M i l r z 1 8 8 4 ,
s^"Utags von 9 bis 12 Uhr, bei die-
'nn Gerichte im Amtsgebäude mit dem
"Nyange des diesaerichUlchen Gescheides
Vom 16. August 1882. Z. 9990^ ^ .
geordnet worden. '

in«. ? " . Licitationsbedlngnisse, wornach
msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
^"bote ein 10ftroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
^w»e das Schähungsprotololl und der
^ b u c h s e f t r a c t können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
>>nls" .Mt . -de leg . Bezirksgericht Ru.
dchswert^m 12. Dezember 1883.

W 6 - 1 ) " ^ Nr. 4466.

Ezecutive
^ealitätenversteigerung.
a 6 / l e l über Ansucheil des t. l Steuer-

nies Tressen die executive Versteigerung
° r dem Josef Ballö von Zagorlca ge<
im ^ ' 2?^Uich auf 475 ft. geschätzten.
bern^""^uche der Steuergemeinde Dö«
Ne°l . « ^ ^'"lage Nr. 30 vorkommenden
bktu ° ^ " ^ ' ^ " und hiezu drei Feil-
auf de " ^ " " ^ " ' und zwar die erste

d i e»^ , . 15. M ü r z ,
"« zweite auf den

und >>< ^ . ^b . A p r i l
""d die dritte auf den

kdea«. , 15. M a i 1 8 8 4 ,
in d " ^ 7 i " t t a g s ^
U , ^ " ^richtslanzlei Tressen mit dem
P f a " ^ , ""^ordnet worden, dass die
Aandrealität bei der ersten und zweiten
hunazw'"? "^ " " l " °der über dem Schä-
demspl̂ ° ' " ^ ^ ^ l " en aber auch unter

n " ^ "tangegeben werden wird.

der L l , l ^ ^ " ^ ' Radium zu Handen
l°wie da« ^ ° ' " " " l s i ° n in erlegm hat,
Hruudk..!- ^b""Nsprotololl und der
8er ichN^'ktr° t t können in der dies-

« « Vieglstratur eingesehen werden.
Dcz«n/b^ M i l c h t dessen, am 31sten

(592-1) Nr. 689.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Haupt«
steueramtes in Rudolfswert (in Vertre-
tung des hohen l. k. Aerars) die executive
Versteigerung der dem Johann Retina
von Oberstrascha Nr. 14 gehörigen,
gerichtlich auf 160 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Awüd »ud
Rectf.-Nr. 128 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Amtslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licltatlonscommisfion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Ru.
dolfswert. am 21 . Jänner 1884.

(388—1) Nr. 4463.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Tressen die exec. Versteigerung der
dem Johann Kragel von Oberdeutschdorf
gehörigen, gerichtlich auf 1590 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Steuergemeinde
S t . Stefan äud Einlage Nr. 39 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbtetungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

15. M l l r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei Tressen mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Tressen, am 31sten
Dezember 1883.

( 3 9 0 - 1 ) Nr. 4465.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tressen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Tressen die executive Versteigerung
der dem Josef Nrezar von Bresa gehö'
rigen. gerichtlich auf 3702 f l . geschätzten,
im Grundbuche der Steuergemeinde S t .
Stefan 8ud Einlage Nr. 66 vorkommen»
den Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei Tressen mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten

Fellbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund«
buchsextract lönnen in der oleögerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tressen, am 31sten
Dezember 1883.

( 3 8 9 - 1 ) Nr /4464.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Tressen wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amtes Tressen die executive Versteigerung
der dem Anton Zupanc von Migouzberg
gehörigen, gerichtlich auf 186 fl. geschätz«
ten Realität Rectf.'Nr. 69/420. toi. 47
llä Herrschaft Neudegg, bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Tressen mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
^rundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tressen, am 31sten
Dezember 1883.

(617—1) Nr. 614.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Sternad von Cesta Nr. 29 (Eessionür
der FranclSca Zabutovc von Ponilve
Nr. 27) die executive Versteigerung der
dem mj. Johann Ponlkvar von Preostrug
Nr. 2 (durch den Vater und gesetzlichen
Vertreter Anton Ponllvar von dort) ge-
hörigen, gerichtlich auf 1250 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Catastralgemelnde
Cesta 8ub Einlage Nr. 144 und 145
und 8ud Einlage Nr. 115 uud 116 der
Eatastralgemeinde Videm vorkommenden
Realitäten bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

17. M ä r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben «erden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grunobuchsextracte lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am
30. Jänner 1884.

(387—1) Nr. 4467.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Treffen die executive Versteigerung
der dem Anton Kristof von Gelo gehö̂

rigen. gerichtlich auf 1190 st. geschätzten,
im Grundbuche deö Gutes Thurn.Gallen«
stein »ud lol. 1369, Rrctf.-Nr. 56 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Fellbtetungs-Tagsatzunaen, und zwar
die erfte auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei Treffen mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bet der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 31ften
Dezember 1883.

(504—1) Nr. 7437.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iofef
Mayer (durch Dr. Deu) die exec. Verstei-
gerung der dem Bartholmä Furlan von
Slap gehörigen, gerichtlich auf 440 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 109 aä
Catastralgemeinde Slap bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
eisten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere, mit Ausnahme des Exe«
cutionsführers, jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextratt können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
Jänner 1384.

(421—1) Nr. 47.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Olorn
von Trieft die executive Versteigerung
der dem Franz Kete von Planina Nr. 19
gehörigen, gerichtlich auf 1795 fl. geschätz«
ten Realität aä Gilt Planina Grund-
buchs-Nr. 5, pkß. 9, bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite aus den

16. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

l in dieser Gerlchlstanzlei mit dem Anhange
! angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommifsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
vuchsextracl lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesrhrn werden.

K. l. Vf,irlsl,ericht Wippach, «,n
8. Jänner j««4
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WotaUBg
boatohond aus zwoi freundlichen möbliorton

Zimmern

si"b ±. Z^äriz; d._ T.

zu vergeben.
Näheres in der Administration diosoa

Blattos. (692) 3—2

^ür Oeautlente unä junge

Eüepnuee
die ihr neues Heim mit Bildern schmücken wol<

len, bietet sich jetzt im

Ausverkauf
Kongress platz Hlr. 8

(neben den» Theater)
eine äußerst günstige Gelegenheit, gut und billig
einzulaufen. Mnn findet dort eine große Aus-

wahl hübscher (445) 21—12

Oeldruck- und Nelieftilder
jeden Genres, Photo-

graMen, Vhromos, Wand-
teller

zu den billigsten Preisen.

Specialarzt

l»«tit »ol lv ln i» I lr»nllb«1t«l» jeder
Ait (auch veraltete), inöbesvndeic N»rn>

d«l I " r»u«u, obn« Äcinstistoruuss des
Patientcu nach uvi l«»t«r, ivl»»»»»>

r»ut1n I n bl l r«s«t«r 2n l t <srünH>
Itol» (disciet). Ordination:

Wien, Mariallilferftrahe 12. ^
täglich von 9 bis 6 Nhr, Sonn» und Feier« D
taze von 8 bis 4 Uhr, Honorar mäßig. ^

(697) Nl. 134.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen

Tabulargläubiger Josef Naglii von
Rudolfswert, beziehungsweise dessen
Rechtsnachfolgern, wurde in der Exe-
cutionssache des t. k. tzauptsteueramtes
Rudolfswert (110m. des hohen Aerars)
gegen Johann Kustrin von Nudolfs-
wert pcto. 31 fl. 48 l r . Dr . Johann
Skedl, Advocat in Rudolfswert, unter
gleichzeitiger Zustellung des Real-Feil-
bietungsbescheides vom 8. Jänner
1884, Z. 1222, zum Curator aä
»ctum bestellt.

K. k. Kreisgericht RudolfSwert,
am 5. Februar 1884.

(606—2) Nr. 13 720.

Bekanntmachung.
Vc. » l. l. Vezlrtsgerlchte Mütt' ina

wird hicmit ervssnet, dass infolge Be-
schlusses des hochlöbllchen f. t. Kreis-
gerichtcs NudolfSwert vom l 9. Dezember
1883, Z . 1316, der Ornndb^si^r Ialob
Kapä von Powlc Nr. 5 wcqcn grrichUich
erhobellen Wahnfini^es unler Curalel
gesetzt und dass demselben Johann Ranch
in Potole Nr. 1 als Curator bestellt
wurde.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, den
31. Dezember 1883.

(542—3) Nr. 4159.

Bekanntmachung.
Dem Johann Dekleva sen. von Britof,

Maria Tuta von Trieft, Mmgareth. Jo-
hanna. Maria, Franz, Helena u. Gertraud
Ge>zelj von Potoöe nnd Nechlsnachsolgern
unbekannten Aufenthalles ist Peter Ma«
rinsel von Sinosctsch zmn Curator üä
actum aufgestellt, u»d sind demselben die
Bescheide vom 3. November 18^3, Z«hl
3506, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
26. Jänner 1884.

der sich vor Futtermangel
schützen wi l l , mache einen

Anbauversuch mit

I. Bokhara-Riesen-Honig-Klee.
Dieser Klee ist so recht berufen, Ku t t e ra rmu t mit emcmnlalc abzuhelfen, denn er

wächst und gedeiht auf jedem leichten Boden. Sobald offenes Wetter eintritt, gesät, gibt er im
crstrn Jahre 3 bis 4, im zweiten 5 bis 6 Schnitt. Unter Gerste und Hafer gefät, mit lchterem
zusammen geschnitten, gibt er ein herrliches Futter für Pferde, auch feines großen Futter-
reichthmns wegen ganz besonders für Milchkühe uud Schafvieh zu empfehlen. Vollsaat per
Morgen 12 Pfund, mit Gemenge 6 Pfund. Das Pfund Samen, echte Originalsaat, kostet 3 Mark.
Unter 1 Pfund wird nicht abgegeben.

II. Englische Riesen - Futterrüben.
Diese Futterrüben, die ertragreichsten aller bisher bekannten, bedürfen nach der Aus»

saat keinerlei Bearbeitung mehr. Sie haben ausgewachsen 1 bis 3 Fuß im Umfang und sind
5 bis 10, ja bis 15 Pfund schwer. Erste Aussaat im April, zweite von Anfang Juni bis in den
ersten Tagen des August. Letztcrc auf solche Felder, auf denru fchon ciue Vorfrucht abgeerntet
wurde. I n 14 Wochen find die Rüben ausgewachsen, die zuletzt gebauten werden, da sie ihre
Dauerhaftigkeit und Nährwert bis zum hoheu Frühjahr behalten, zum Winterbedarf aufgehoben.
Das P f u n d Samen, grüßte Sorte, von den zuucrlassigstcu Züchtern Großbritanniens bezogene
Oriainalsaat, kostet 6 Mark, Mittelsorte 4 Mark. Unter '/. Pfund wird nicht abgegeben.

II. Schottische Riesen-Turnips, Runkelrübensamen.
Diese Rüben werden im tiefgcackcrten Boden 18 bis 22 Pfund schwer. Das Pfuud lostet

1 M. 50 Pf. Culturauweifung füge jedem Auftrage gratis bei.

E r n s t Laii*>e3 Nipperwiese, Bez. Stettin.
Frankierte Aufträge werden umgehend per Nachnahme expediert. (683)

CJT egpr Uncle t
a n n o 1GT0.

(58) 12—7
von

foinon holländischen

LIQUEUREN.
IF'a/foxIlcs - iNTiecLorlsigre:

WIEN,
I., K o l i l m a r - l i t N r . 4 .

»9* —

Ziur Bequemlichkeit dea p. t. Publicums sind die Lineare eobt »uch
bei den bekannten ronommiertou Finnen zu haben.

—— c,
v»8 l.!8lii^'8cliefIsi8l:ll'l!xll'gLt eî t
mit ßsrini«n ?!utk2len «in« vol-trnlllic^«
s l s i ^ ^ M « unä ist. rwnlls »nsswgnät.
^an spc>23Nll!r3i,3rm52M l4cw8N»!<e, ^U3
einem «nßlizcnsn?lunä.ilnic:n 454 Lî mm.
^xlr^ül l2»2Ln «ion l3ll porlillNLn lcsllslî ns
Luppn dsrmten. «Io6em ?uplo linZl ums
uuMtuüctw LLdl>2uc!̂ n ̂ nvoi»uns l>«i.

(L63-1) Nr. 643.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitiqe Edict

vom 5. Dezember 1683, Z. 6911. wird
bekanut gemacht, dass die in der Erecu-
tionssache des Lucas Versnil von Ober-
kallker (durch Dr . Valentin Ltempihar
Advocalen m Krainbnrg) gegen Geora
Versnlk voit Oberkanler für die un-
bekannt wo befindliche» Maria Versnik
geb. Ke,c und Urfula Zaplotnik und Gre<
gor Vcrsn'k lautenden Realfeilbietunas-
rubr.lel, dem fur dieselben aufgestellten
Curator uä acwm Herrn Dr. Nuraer Nd«
vocaten in Krainburg zugestellt wurden.
. ^ '. B'zlrrsgerlcht Krainburg. am
5. Februar 1884. " '

(5387—1) Nr. 6589.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Hierüber wird die mit Vefcheid vom

14. August 1683, Z. 4145, auf den 30sten
November 1883 angeordnete dritte exec.
Feilbietung der Realitäten des Iofef
Schmutz aus Semona, Einlage Nr. 1022,
771 und 772 der Catastralgemeinde Wip.
pach, mit dem früheren Anhange und
unter Beibehalt der Stunde und des Ortes
auf den

I I . M ä r z 1884
übertragen, wovon sämmtliche Interessen-
ten verständiget werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
22. November 1883.

(477-3) Nr. 80>

Freiwillige
Hausversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte M ö t t M

wird bekannt gegeben:
Es sei die freiwillige Veräußerung

der im Grundbuche der SteuergemelM
Mottling sub Extr.°Nr. 175 und 174 be-
findlichen Realitäten (ein einstöckiges Hall«
am Platze der Stadt Mottl ing sanM
Hofraum, Garten und ein Acker) aus de"

29. F e b r u a r 1 8 8 4
loco Mottling angeordnet.

Die Kauflustigen haben ein VadlB
von 300 ft. zu erlegen.

Die Realitäten werden um den Ms'
rulspreis per 2650 ft. ausgerufen "no
darunter nicht hintangegcben werde».

Die näheren Bedingnisse können h ^
gerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing. ""
21. Jänner 1884. ^

(338—3) Nr. 11380.

Reassumierung
dritter exec. Feilbiettmg.

Ueber Ansuchen der Johann Kousc«'
schen Erben von Nlcderdorf (durch Hett"
Dr. Deu ln Adelsberg) wird die "^
Bescheid vom 2. Mai 1883, Z. 37?°'
auf den 19. Ju l i 1883 angeordnet gel^
scne und sohin Werte dritte execute
Feilbietuug der dem Jakob Avigelj »o"
Nlederdorf gehörigen, gerichtlich °"'
2281 fl. bewerteten Realität 8ud Rectl'
Nr. 572 aä Herrschaft Haasberg wege"
schuldigen 100 fl. s. U. reassumando «"!

den 1. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit de>"
frühern Anhange angeordnet.

K. e. Bezirksgericht Loitsch, am 26ste"
Dezember 1883.

(685—3) Nr. 1b>

Reassumierung
ezecutiver Feilbietüngen.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein »<"
hiemit bekannt gemacht, dass über ll""
fuchen des Johann Orimthal von il°'
plavas (durch Dr. Pirnat) gegen Gertta"°
Burja von Stein die mit diesgerichtlich^
Bescheide vom 9. August 1883, Z. 643^
auf den 22. September, 23. Oktober un°
24. November 1883 angeordneten u"°
sonach sistierten executive,! Fellbletun^
Tagsatzungen der der Executin gehin''^'
Realität Urb.'Nr. 138 ää Stadt Ste>
und Rectf.-Nr. 32 aä Pfarrlirchel'S''
Stein im Reassumierungswege auf ^

20. F e b r u a r ,
2 1 . M ä r z und
23. A p r i l 1 8 8 4 ,

mit dem vorigen Anhange Übertrag"'
worden seien.

Für den unbekannt wo befindliche"
Tabulargläubiger Johann Bolttjar vo'
Vreg ist Jakob Eppich von Stein i""
Curator bestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Stein, am U " "
Jänner 1884. ^

(552—2) Nr. 325'

Executive
Realitätenversteigerung

Ueber Ansuchen der VormundM
der mj. Anton Urazem'schen Kinder v°>
Trieft (durch Dr. Otempihar in K^'"
burg) wird die exec. Versteigerung L
den Eheleuten Lukas und Katharina ^
bol von Nallas gehörigen, gerichtllch"",
355 fl. geschätzten Realität Grunds"
einlage Nr. 10 ad Catastralgemew"
Naklas bewilliget, und werden hiez"" ^
^eilbietungs-Tagfatzungen, und. 3"
die erste auf den

10. M ä r z ,
die zweite auf deu

1 5. A p r i l
und die dritte auf den

1 5. M a i 1 8 8 4 , , ^
jedesmal vormittags von 10 bis l ^ " ^ .
in der Gerichtskanzlei angeordnet.
Vadium 10 Proc. .«,

K. k. Bezirksgericht Krainburg, «"
13. Jänner 1884.

V r u c k u n d V e r l a g v v n J g . v o n « l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


